
Handball-Verbandsliga

Chancenauswertung
verhindert Revanche

Kreis noch die beste Harsewinke-
ler Angriffswaffe. Doch die Quote
von Stöckmann war trotz feiner
Anspiele schwach, sodass nach
40 Minuten Rückraumspieler Ma-
nuel Mühlbrandt an die Sechs-
Meter-Linie wechselte. Als der
von dort noch fünfmal traf und
endlich auch Luca Sewing Torge-
fahr auf der rechten Seite entwi-
ckelte, war die Partie allerdings
längst entschieden.

Der Tabellendritte mit nun
zwei Punkten Vorsprung auf die
TSG fuhr einen verdienten Sieg
ein, ohne zu glänzen, konnte sich
aber auf seinen Keeper und grö-
ßere Variabilität im Angriff ver-
lassen. Nach gut 45 Minuten be-
kam die Parte immer mehr den
Charakter eines Trainingsspiels,
weil die ersatzgeschwächten
Gastgeber in wechselnden Beset-
zungen viel ausprobierten und die
TSG dennoch keinen Zugriff be-
kam. Und wenn es eng zu werden
drohte, machte der starke Routi-
nier Christian Blankert ernst.

Bei der TSG dagegen fehlte das
Aufbäumen, hatte Keeper Johnny
Dähne nach vielen überragenden
Partien in Serie diesmal einen ge-
brauchten Tag. „In der Summe
haben wir zu viele Bälle hergege-
ben. Nur reinmachen müssen die
Jungs die Bälle schon selbst“,
sagte Hessenkämper.

Von unserem Redaktionsmitglied
STEFAN HERZOG

Steinhagen (gl). Im Hinspiel
hatte Handball-Verbandsligist
TSG Harsewinkel in eigener Hal-
le noch mit bis zu vier Toren ge-
gen die SpVg Steinhagen geführt,
musste aber dem durch Verlet-
zungen dezimierten Kader Tribut
zollen. Beim Rückrundenauftakt
am Samstag kam die Mannschaft
von Hagen Hessenkämper nach
dem 9:9 in der 21. Minute bereits
nicht mehr für Punkte in Frage
und verlor mit 25:30 (10:14).

Zu schlecht war die Chancen-
ausbeute vor allem im ersten aber
auch noch im zweiten Durchgang.
„Bis zur Pause waren es mindes-
tens zehn gut herausgespielte
,Hundertprozentige’, die wir ver-
semmelt haben. Dann kämpfst du
dir irgendwann einen Wolf“, fass-
te der TSG-Trainer zusammen.

Einerseits warfen die Harse-
winkeler den starken Steinhage-
ner Schlussmann Sebastian
Brüggemann richtig warm, ande-
rerseits trafen sie unbedrängt aus
sechs Metern das Tor nicht, als
der Keeper geschlagen auf dem
Boden saß (Max-Julian Stöck-
mann, 19. Minute). Weil vom
Rückraum diesmal keine Gefahr
ausging (nur zwei Tore vor der
Pause) war das Spiel über den

Tischtennis-Oberliga

6:9-Enttäuschung
in Avenwedde –
der Abstieg droht

lage von Florian Sagemüller ge-
wann Daniel Dan auch sein zwei-
tes Einzel sicher. Doch danach
gelang den Gastgebern kein Sieg
mehr.

In der kommenden Woche tritt
das Team gleich zweimal an. Bei
Borussia Dortmund II und gegen
Ochtrup muss nun ein Überra-
schungserfolg her.
aDie Ergebnisse: Dan/Bohl-
mann – Witton/Finsterbusch
5:11, 11:5, 11:9, 8:11, 11:4; Ris-
tow/Wiese – Ostendarp/Michelt
7:11, 12:10, 11:6, 11:7; Pagnotta/
Sagemüller - Arndt/Unkhoff
11:9, 7:11, 5:11, 9:11; Dan – Os-
tendarp 11:7, 4:11, 11:9, 11:7;
Bohlmann – Witton 8:11, 11:9,
8:11, 11:6, 9:11; Ristow – Unkhoff
11:9, 9:11, 10:12, 11:8, 9:11; Pa-
gnotta – Arndt 11:7, 6:11, 9:11,
11:9, 11:9; Wiese – Michelt 11:6,
12:10, 11:6; Sagemüller – Finster-
busch 9:11, 5:11, 11:7, 12:10, 4:11;
Dan -Witton 11:6, 12:10, 11:6;
Bohlmann – Ostendarp 8:11, 8:11,
7:11; Ristow – Arndt 7:11, 11:7,
11:8, 6:11, 5:11; Pagnotta - Unk-
hoff 11:6, 6:11, 11:8, 11:13, 10:12;
Wiese – Finsterbusch 9:11, 7:11,
6:11; Sagemüller – Michelt 9:11,
5:11, 11:7, 11:7, 7:11

Gütersloh-Avenwedde (fl).
Unter den gut 60 Zuschauern in
der Avenwedder Sporthalle an
der Kapellenschule machte sich
am Samstag Enttäuschung breit.
Denn nach der unglücklichen
6:9-Heimniederlage der DJK
Avenwedde gegen den GSV Frön-
denberg sind die Chancen auf den
Klassenerhalt nur noch sehr ge-
ring.

Dabei sprach eigentlich vieles
für die Avenwedder: Die Gäste
waren ohne ihren Spitzenspieler
Ali Feisal angereist und die DJK
führte bereits deutlich. „Eine
6:4-Führung muss man auch mal
zum Sieg nutzen“, kommentierte
Zuschauer Nils Weidmann.

Doch von den acht engen Fünf-
satzspielen gingen sechs verloren.
In den Doppeln siegten Dan/
Bohlmann und Ristow/Wiese.
Nach einer Niederlage von Pa-
gnotta/Sagemüller gewann Da-
niel Dan gegen Ostendarp in vier
Sätzen. Knappe Fünf-Satz-Nie-
derlagen gab es für Nico Bohl-
mann und Dustin Ristow.

Siege von Julian Pagnotta und
Martin Wiese brachten dann die
5:3-Führung. Nach einer Nieder-

Nach unten orientieren müssen sich nach der 6:9-Heimniederlage gegen Mitkonkurrent GSV Fröndenberg
Florian Sagemüller und die DJK Avenwedde. Bild: Nieländer

Als Kreisläufer kam Manuel Mühlbrandt, eigentlich Rückraum-Leis-
tungsträger, auf sechs Treffer für die angriffsschwache TSG. Bild: man

Waldemar Kristjan und der TVI
erkämpften sich einen Punkt ge-
gen den TV Werther. Bild: man

Kurz & knapp

aKlinksiek zur HSG Güters-
loh. Handball-Verbandsligist
HSG Gütersloh gab am Rande
des Punktspiels beim TV Verl
bekannt, dass angefangen vom
Trainergespann Philipp Christ
und Co Olav Schomaekers der
komplette Kader für die kom-
mende Spielzeit zugesagt hat.
Einzige Ausnahme ist Rück-
raumspieler Steffen Feld-
mann, der sich noch Bedenk-
zeit erbeten hat. Verstärken
wird den Kader 2015/16 Mar-
cel Klinksiek. Der Linkshän-
der kommt vom Landesliga-
Schlusslicht SpVg Versmold
und bekleidet die Rechtsau-
ßen-Position. Weitere Gesprä-
che laufen, sagte Trainer
Christ.
aBode bleibt Verler. Neben
den bereits bekannten Zusa-
gen von Trainer Sören Hohe-
lüchter sowie Andre Hesse,
Santino Zanghi, Patrick
Schmidt, Alexander Busche
und Thomas Fröbel spielt auch
auch Marc Bode in der Saison
2015/16 weiter für den Hand-
ball-Verbandsligisten TV Verl.
Zurück aus Ahlen kommt Thi-
lo Vogler, der dort im A-Junio-
ren-Bundesligateam gespielt
hatte.
aSchulz in die Oberliga. Lu-
kas Schulz, Mittelmann und
Leistungsträger beim Hand-
ball-Verbandsligisten SpVg
Steinhagen, wechselt in sei-
nem dritten Seniorenjahr zum
benachbarten Oberligisten
TSG Altenhagen-Heepen.

Handball-Landesliga

29:29 – Moral und gute Abwehr
Gütersloh-Isselhorst (zog). Mit

Moral und guter Deckung er-
kämpfte sich der personell ziem-
lich angeschlagene Handball-
Landesligist TV Isselhorst gestern
Abend einen Heimpunkt beim
29:29 (13:17) im Kreisderby gegen
den TV Werther.

Einen Sieg gegen schlagbare,
ebenfalls gut verteidigende und
kämpfende Gäste verpassten die
„Turner“ aufgrund vieler verge-
bener Chancen. So scheiterte vor
allem Haupttorschütze Max Har-
nacke, sonst Garant für schnelle
Treffer und sichere Siebenmeter,
immer wieder am Wertheraner
Keeper Marcel Krause. Für seine
neun Treffer benötigte der Links-
händer mehr als doppelt so viele

Versuche, darunter waren fünf
Pfostentreffer. Froh war TVI-
Trainer Falk von Hollen, dass der
Rechtsaußen ab der zwölften Mi-
nute bis zum Beginn der zweiten
Halbzeit gut von Christoph Mai-
land vertreten wurde. Der ver-
senkte auch alle vier Versuche si-
cher von der „Marke“.

Begünstigt durch die nicht ge-
nutzten Torgelegenheiten der Is-
selhorster setzte sich Werther im
ersten Durchgang gleich auf 3:1
(3. Minute) und weiter auf 8:3
(11.), 11:7 (17.) und 15:11 (25.) so-
wie 17:13 zur Pause ab.

Obwohl Malte Tofing (Knie),
Waldemar Kristjan und Julian
Höcker (beide Knöchel) einiges
abbekamen, kämpfte sich der TVI

mit konzentrierter, offensiver Ab-
wehrarbeit zurück. Viele umstrit-
tene Entscheidungen der
Schiedsrichter steckten beide
Teams gut weg. Mit schnellen To-
ren hatte der TVI bereits nach 37
Minuten den Ausgleich zum 18:18
geschafft, doch dann war wieder
Werther am Drücker. Die erste
Führung für die Gastgeber fiel
beim 22:21 in der 49. Minute
durch Kristjan. Jetzt ging es hin
und her bis zum 29:29, mit dem
von Hollen nach 60 spannenden,
wenn auch nicht hochklassigen
Minuten absolut zufrieden war.
aTVI: Albin/H. Höcker – Grab-
meir (3), Kristjan (3), Unkell, J.
Höcker (3), Harnacke (9/2), To-
fing (2), Harder (4), Mailand (5/4)

Tischtennis-Landesliga

Rang vier: DJK Avenwedde II verliert Verfolgerduell
und Güth/Becker. Eine starke
Leistung zeigte Thomas Becker,
der beide Einzel gewann. Für die
weiteren Punkte sorgten kampf-
los an der Spitze Christian Hud-
son und Lars Triebler.

Becker und Jannis Bohlmann.
aLTV Lippstadt – SV Spexard
9:6. Bei einer der Spitzenmann-
schaften verloren die Gäste nur
knapp. In den Doppeln gab es
Siege durch Hudson/Schmiljun

mann/ Becker gewannen. Doch
in den Einzeln lief wenig zusam-
men, an der Spitze und in der
Mitte gelang kein Sieg. Nur im
unteren Paarkreuz holte die DJK
II noch je einen Punkt durch Nils

hauserholz-Daberg 4:9. Gleich-
zeitig zur ersten Mannschaft ver-
lor auch die DJK-Reserve eine
wichtige Begegnung. In den Dop-
peln lief es noch gut, Klaren-
bach/Sessbrügger und Bohl-

Kreis Gütersloh (fl). Nach der
Heimniederlage im Verfolgerduell
ist die DJK Avenwedde auf Rele-
gationsplatz vier der Tischtennis-
Landesliga zurückgefallen.
aDJK Avenwedde II – TuS Lo-

Handball

aSchiedsrichter: Heins/Voigt
aZeitstrafen: Stöckmann (36.9,
Mühlbrandt (55.), Hilla (57.) –
drei bei Steinhagen
aSpielfilm: 3:5 (8. Minute), 6:8
(14.), 9:9 (21.), 14:9 (27.) 14:10
(30.) – 17:11 (36.), 22:16 (49.),
27:20 (54.), 27:22 (55.), 30:25 (60.)

Steinhgn. – Harsewinkel 30:25
aTSG Harsewinkel: Dähne/
Schumacher – Pelkmann (n. e.),
Roggenland (n. e.), Öttking (4/3),
Mühlbrandt (6), Hilla (1), Lohde,
Stöckmann (3), Birkholz (3),
Bröskamp (1), Uphus, Sewing (7)
aZuschauer: 280

Auf einen Blick

Frauenhandball

Sieg im Pokal,
Abfuhr mit ASC

Verl (zog). Drei Tage nach
dem Meisterschaftssieg gegen
Oerlinghausen gewann Frau-
enhandball-Oberligist TV Verl
das vorgezogene Pokal-Dritt-
rundenspiel auf westfälischer
Ebene. Durch den 26:22-Erfolg
beim Verbandsligisten SG Tura
Halden Herbeck steht der TVV
noch nicht sicher, aber mit ei-
nem Bein in der DHB-Haupt-
runde. Im ersten Durchgang
tat sich der klassenhöhere Gast
schwer. Trainer Kim Sörensen
wurde laut in der Auszeit, da-
nach ging Verl dank der stark
aufspielenden Katrin Hilde-
brand mit 13:11 in Führung.

Ein dickes Lob gab es für
Torfrau Judith Esken, die sich
nach ihrem A-Jugendspiel in
Verl mit ihrer Mutter gen Ha-
gen aufmachte und im zweiten
Durchgang im Tor stand.
aTVV: Leers/Esken – Jörgen-
sen (2), Bauer (2), Sawosin,
Lauenstein, Hildebrand (12/
8), Polenz, Neumann (5), Ruß-
kamp (1/1), Zimmermann, Oe-
vermann (1), Hayn (3)

Am Samstag hatte Sörensen
bereits bei seinem zukünftigen
Verein Frauen-West-Drittligist
ASC Dortmund auf der Bank
gesessen und eine deftige
20:34-Auswärtsniederlage bei
der HSG Gedern-Nidda kas-
siert. „Die Vereine wollen sich
in diesen Tagen zusammenset-
zen“, wäre Sörensen bereit, bis
auf Weiteres beide Mannschaf-
ten zu trainieren, hält aber
auch einen vorzeitigen Ab-
schied aus Verl nicht für ausge-
schlossen. TVV-Handball-Ob-
mann Andreas Guntermann
deutete an, dem Dänen keine
Steine in den Weg zu legen.

Kreisliga
Rietb.-Masth. II - Versmold II 25:35
Steinhagen III - TV Jahn Oelde 41:33
FC Greffen - TG Hörste II 25:35
Union Halle - Borgholzhsn. II 25:25
TV Isselhorst II - Borgholzhausen 22:26

1 Steinhagen III 13 11 0 2 380:310 22: 4
2 Neuenk.-Varensell 13 9 1 3 391:336 19: 7
3 Versmold II 14 9 1 4 394:370 19: 9
4 TG Hörste II 14 8 2 4 420:375 18:10
5 FC Greffen 13 8 1 4 389:366 17: 9
6 TV Jahn Oelde 14 8 1 5 431:408 17:11
7 Borgholzhsn. II 14 7 2 5 350:350 16:12
8 Union Halle 14 6 1 7 355:380 13:15
9 Borgholzhausen 13 5 0 8 340:371 10:16

10 Spfr. Loxten II 13 4 1 8 324:331 9:17
11 Herzebrocker SV 13 4 1 8 294:307 9:17
12 TV Isselhorst II 13 4 1 8 302:319 9:17
13 Rietb.-Masth. II 14 3 0 11 310:391 6:22
14 SV Spexard 13 2 0 11 335:401 4:22

Verbandsliga
Sundwig/W. - HSG Spradow 35:19
SpVg. Steinhagen - TSG Harsewinkel 30:25
TV Verl - HSG Gütersloh 30:31
Rödinghausen - Eintr. Oberlübbe 33:15
Mennighüffen - LiT Handball NSM II 37:36
TSV Ladbergen - TSV Hahlen 26:27
Blfd.-Jöllenb. II - HSG Hüllhorst 21:21

1 Sundwig/W. 14 13 1 0 478:357 27: 1
2 Mennighüffen 14 10 1 3 417:382 21: 7
3 SpVg. Steinhagen 14 8 2 4 443:413 18:10
4 TSG Harsewinkel 14 8 0 6 387:383 16:12
5 Rödinghausen 14 7 2 5 411:364 16:12
6 TSV Hahlen 14 7 1 6 389:400 15:13
7 HSG Hüllhorst 14 7 1 6 361:356 15:13
8 TV Verl 14 6 1 7 402:401 13:15
9 HSG Spradow 14 5 2 7 351:379 12:16

10 HSG Gütersloh 14 5 2 7 412:431 12:16
11 TSV Ladbergen 14 4 1 9 380:408 9:19
12 LiT Ha.NSM II 14 4 1 9 413:434 9:19
13 Blfd.-Jöllenb. II 14 3 2 9 339:394 8:20
14 Eintr. Oberlübbe 14 1 3 10 334:415 5:23

Landesliga, St. 2
Warendorf - Emsdetten II 29:19
TuS Brockhagen - EGB Bielefeld 31:31
Friesen Telgte - Westfalia Kinderhaus 22:23
SC Nordwalde - TG Hörste 21:34
Ibbenbürener SpVg. - DJK Everswinkel 27:25
TV Isselhorst - TV Werther 29:29

1 TG Hörste 14 11 0 3 445:345 22: 6
2 Westf. Kinderhaus 14 9 2 3 414:382 20: 8
3 TuS Brockhagen 14 8 3 3 430:388 19: 9
4 EGB Bielefeld 14 9 1 4 435:409 19: 9
5 Friesen Telgte 14 7 2 5 390:381 16:12
6 Ibbenbür. SpVg. 14 8 0 6 402:398 16:12
7 TV Isselhorst 14 7 1 6 438:402 15:13
8 Emsdetten II 14 5 2 7 387:391 12:16
9 DJK Everswinkel 14 5 2 7 375:399 12:16

10 TV Werther 14 4 3 7 410:413 11:17
11 1. HC Ibbenbüren 13 5 0 8 418:413 10:16
12 Warendorf 14 5 0 9 387:432 10:18
13 SC Nordwalde 14 4 0 10 399:465 8:20
14 DJK Coesfeld 13 2 0 11 306:418 4:22

Und wie hat Ihre
Mannschaft gespielt...?

Der „Glocke“-Ergebnisdienst liefert
Ihnen 200 Tabellen in neun Sportarten.

Alle Tabellen im Lokalsport auf
www.die-glocke.de

Frauenhandball-Oberliga
TV Verl - TSV Oerlinghausen 21:19
TuRa Bergkamen - TuS 97 Bi.-Jöllenbeck 28:23
SC Greven 09 - SpVg. Steinhagen 32:33
TV Schwitten - DJK Everswinkel 28:37
DJK Coesfeld - TuS Drolshagen 29:26
Königsborner SV - Teutonia Riemke 28:28

1 DJK Everswinkel 14 12 1 1 416:321 25: 3
2 Menden-Lendr. 13 11 0 2 429:302 22: 4
3 TV Schwitten 14 11 0 3 434:380 22: 6
4 TuS Drolshagen 14 8 1 5 339:367 17:11
5 TuRa Bergkamen 14 8 1 5 353:344 17:11
6 TV Verl 14 7 1 6 379:365 15:13
7 TSV Oerlinghausen 14 6 2 6 360:364 14:14
8 Teutonia Riemke 14 6 2 6 398:399 14:14
9 TuS Bi.-Jöllenbeck 14 6 0 8 365:387 12:16

10 Königsborner SV 14 5 1 8 330:348 11:17
11 DJK Coesfeld 14 4 1 9 370:401 9:19
12 SpVg. Steinhagen 14 4 0 10 381:423 8:20
13 LIT Handball NSM 13 3 0 10 324:394 6:20
14 SC Greven 09 14 1 0 13 339:422 2:26

Bezirksliga, St. 2
Rietberg-Mastholte - Brockhagen II 31:24
Steinhagen II - Harsewinkel II 19:22
TB Burgsteinfurt - HSG Gütersloh II 40:33
Rödinghausen II - Alt.-Heepen II 28:24
TG Herford - HT SF Senne 22:22
TV Verl II - Hesselteich 30:29
TuS 97 III - SG Sendenhorst 28:23

1 HT SF Senne 14 11 2 1 366:303 24: 4
2 Rödinghausen II 14 9 1 4 366:330 19: 9
3 HSG Gütersloh II 14 7 3 4 393:380 17:11
4 TG Herford 14 7 2 5 393:349 16:12
5 Rietberg-Mastholte 14 7 1 6 344:315 15:13
6 Steinhagen II 14 7 0 7 346:341 14:14
7 SG Sendenhorst 14 6 1 7 376:368 13:15
8 Alt.-Heepen II 14 6 1 7 391:377 13:15
9 TuS 97 III 14 6 0 8 355:371 12:16

10 Harsewinkel II 14 6 0 8 334:353 12:16
11 TB Burgsteinfurt 14 5 1 8 373:428 11:17
12 Brockhagen II 14 5 1 8 324:374 11:17
13 Hesselteich 14 5 1 8 352:380 11:17
14 TV Verl II 14 4 0 10 387:431 8:20
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